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Berlin. In Berlin wurden im 
Jahre les-U tnrch ca.nibnsse, Stra- 
sien-, Stadt- nnd Ilingbabnen list- 
682,42l Personen besdrdert, gegen 
8052,594,886 ins Jahre 18lt8.—llaiser 
Wilhelm hat dein Weichensteller Ga- 
rella, welcher einen deutschen Milliar- 
ug bei Pontedeciino, Italien, vor 
chtverent Unglück bewahrte, eine jalsrs 

liche Pension von W- Lire HW Mart), 
bewilligt.-Bei einem Fabrradrenuen 
mn den ltlrosnn Preis von Berlin 
stürzte der Franzoie Bauboan Ueber 
ihn stürzten der Berliner Kocher und 
der holländer Tielentnnnur. Der Fran- 
zose wurde lebensgesahrlirti verlegt- 
Der nach Hinterlassuaa einer Schni- 
denlast von irber ital-»O Mart sliieytig 
gewordene Buttoructereibeiiyer Elirlich 
ist in Winden-im Italien, sestgenonrs 
men worden-—(ttestorben ist bierorts 
der Justizratb Tr. Gustav Tiltisn 

La nds berg. Jn einer Nacht wur- 
den ans dein evangelischen Friedhofe 
die Crbbegrabnisistatteu der Familien 
Dr. med. J· C. Niirnberger nnd Kans- 
tnann ts. W. Krause erbrochen. Die 
Stirne wurde-u gross-iet. die Leichen 
bestotilen nnd die Sorge sodann in 
Brand gesept Von den Thalern seblt 
jede Spur. 

Zehdeniet· Als Urheber der 
Brande ans dein iiirstlieb Culeubnrg’- 
schen Gut Liebender-n ist jth der Wind- 
rine Sohn des Sdzrrriederrteislers heinse, 
achtdarer Leute Kind, nerhastet worden. 
Es war dort innerhalb stins Wochen 
vier Mal Feuer gelegt worden, wobei 
drei Menschen nur«-is Leben gekommen, 
zwei Fantilienluinser, einsScheune nnd 
mehrere Wirtbschaitgigebaude ein Rand 
der Flammen geworden waren. Aus die 
Ertnittelnng dei- Tbaterg war von der 
Staatsanwaltiazast eine Belohnung 
von 1500 Mart ausgesetzt worden« 

pro-ins Damme-ex- 
Dannaver. Der Prolnrifi Erich 

Schweer von ver Lindener Ziinvhüb 
chens und IhanwaareniavriI nat große 
Defronvalianen begangen nnd III ilIIch 
IIg geworden. 

G IIIIin gen. An ver hiesigen Uni- 
verIilIII find inI verflossenen Vermal- 
Iungsiahre rund 58,000 Mark Stipen- 
dien und Freiiilchgelver an SIItvirende 
gezahlI warne-n 

S ögel Anhier erschcß ver Isjäks 
rige Gyninaiiafl Tinllage ans Unvors 
iichtigleiI iniIIeliI einer VagelbiIchie 
seine eigene MIIIIer. 

Prophe- selber-Unsinn. 
Kassel. An venI neuen Kuran der 

hiesigen Kriegslchule niInInI auch eine 
afialifche Fiirsllichleil theil. nämlich 
Prinz VaribaIin, ein Sahn des Königs 
van Siain, welcher Icin Kanigin 
AnguflaslliegiinenI ziIgeIlIeiII wurde. 

Tann. Neulich fand l,ier vie feier- 
liche Enthüllung eines TenInnIls für 
den banerilchen General Freiherrn van 
der Turm sum. welcher im neulich-fran- 
zösischen Kriege 1870 ans 1871 das 
erer bar-etliche Armeelarpg geführt haI. 

W leg v a ve n. Für vie nallanische 
LungenheiliIäIle in Nanrav lind 10,000 
Mart je zur Hälfte von Frau Derenann 
MareulesNieversWallnf nnd A. v. ha- 
gensWiegbaven gefliiter worden. 

Provin- komm-m 
Stettin. Jn Deringgdorf starb 

ver Großindustrielle Geheimer Kain- 
rnerzienraIlI Dr. huga Telvrücl ans 
SIeIIin. 

S Iargarv. Ausdem Nanglebahns 
hafe wurde der Bremier IIIII In dein 
ToilelIeabIlIeil eines Waggons erhängt 
aufgefunden. Die Leiche war la IIarI 
verweil, daß man annimmt, sie habe 
lich wenigstens II Tage in veni betref- 
fenden Wagen befunden. Die Ursache 
des Seldstmordes iiI nnbeIannl. 

« provlnx passen 
Polen. Die tnintfteriklle Geneh- 

migung des von dett ftctdtitchen Bevor- 
den aufgestellten Prozente-, betreffend 
den Dochwnssekichus der Unterftndt und 
Bau einer Utnfchlagftetle, ist erfolgt. 

Gehn-n Terslitterqutsbeiipcr Tr. 
Ferdinnnd v. LmnfentanniPemumw, 
der Mitbegründer des Vereins zur 
Wahrung deg- Teutfchtlzntns in den 
citmarlem ift gestorben. 

provins wannqu 
I l l en ft e i n. Eine hier ltottqehqbte 

Gettetulvetfuntnttnnzf des Vereins der 
Trucker und Zeitttnneuerlener von cit- 
und Weftvreußen nutnu einttinnnig eine 
Resolution an, betreffend die Erhöhung 
der Adonnententgureiie vcnt l. Januar 
1901 ob. Motivict wird die Erhdhuug 
mit der Steigerung deg Preifes des 
Drucluapiers unt 40 bis 50 Prozent 
und tult dem neuen Poftturif. 

Metuel. Ju einer Sipnng der 
Stadtderotdneteuvetlatntnlnun wurde 
auf Antrag des Magistrots beschlossen, 
die Waffetleituug zu bauen nnd dafür 
e;-t»,000 Mart zur Verfügung zu ftels 
leu. 

Quinctiuqu DerxtlJnltrealte 

gleifchergeielle cito Tinkt, der iein 
r tagen durch tiedetlicheg Leben der- 

tcttv tdet txutte nno zutent in diitftigen 
Vetlslltnifien leiste, hat leiuetu Leben 
puttf einen Nevotuerichnfz ein Ende 
sen-acht 

s W wem-renqu 
Br lesen. Vom Schwur etichte 

wurde der cverpoltulfiftent Tini Meiß- 
tve tu Unterwegqu und Urlnns 

uns tut Streite zu neun Mona- 
; tritt-umwit. 
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»Konih. Beim Einsahren wurde der 
bdsiihrige Arbeiter tsieiite von einer 
Kuh in die Seite gestoßen iiiid verstarb 
an den erlitteneu inneren Verlesuns 
gen. 

Ihnnprovinp 
Köln· Vor der hiesiMn Strafiarni 

mer gelangte jiingst das Schifigungltick 
ziir Aburtheilung, das sieh am ll. Juli 
Auf dein « hein bei Wiesdorf durch 
Ziisaniinenftosi eines Schraubeudamvs 
fers mit einem Fahrnaiheii ziitriig, nnd 
bei welchem von den zehn Jusassen des 
Bootes fiel-en, darunter der Fährmann 
selbst und drei seiner Sahne, ertranien. 
Wegen lituiferaehtlassnng der ihm oblie- 
genden Pflichten wurde der Kavitiiii des 
Daiiirifers, Johann Heilan, zu einem 
Monat Gefängniß verurtheilt. 

A a ehe n. Dahier erschoß sieh der 
Hauptmann Danneinauii dont sm. Jn- 
fanterie-tltegiment. 

E i v e r g b e r g. DakSchtvnrgekicht 
verurtheilte den Pfarrer Pieper wegen 
15 Jahre lang fortgefehter, ganz bedeu- 
tender lintersehlagungen im Amte und 
Jälfchnng öffentlicher Urkunden zu 
fliuf Jahren Zuchthans nnd zuiii Ber- 
liisle dei· biirgerlichen Ehienrechte auf 
bieielite Dauer. 

VobivinleL Tie Schwebebahn 
VohwiiitelslilberfeldsBariuen, System 
Eugeu Langein iviirde von Vohwinkri 
bis zur Barnier Grenze fertig gestellt. 

sie-win- Hart-few 
Dei lle. Durch Strafveriiigung der 

Regierung iii Mersebnrg ist ein hiesiger 
angesehener Eint-ahnen welcher sein 
Einkommen aug der von ihm früher 
betriebenen Fabrik jahrelang zu niedrig 
detlarirt hatte, iuit20,i)(n)MarkStrafe 
und 2220 Mart Naihsteiier belegt wor- 
den. Derselbe hat ez dorgezogem den 
Betrag von 22,220 Mart Strafe iind 
Nachsteuer an die hiesige Kreislasse zu 
zahlen, ohne es ans gerichtliche Entschei- 
dung einkommen zu lassen. 

hohen ni dl seu. Tags Schwur- 
gerieht verurtheilte den schon mehrfach 
vorbestrasten Arbeiter Laster tvegen 
Straßenraiibesz in je zwei Fallen, ser- 
ner wegen Diebstath tiii Niielfall zii 
14 Jahren Ziichthaus. 

Miihlhu ii sen. Ter Buchhalter 
Döhlein in der Paul’scheii Brauerei ist 

i nach lliitersehlagung von 1200 bis läut- 
’Mart, die er zu kasfiren hatte, fliichtiii 
igeivorbem 

Use-ins Ich tollen. 

Breslarn Der 86 Jahre alte 
Kaufmann Karl Albert Wendel nnd 

dTDieustmand Elise Parteit, die wegen 
B ndlegnng ftectbriesiieh versotnt wur- 
den, sind iesthin in einem Berliner 

»Dan( verhaftet worden. 
Ohtan. Var Kurzem fand ans 

dem Gemeindeiciednoie in Ottag die 
Einweihung des seitens des Vereins 

Jehemaiiger Kameraden des it. Ottena- 
Hdierssiegimentg errichteten tttrabdenti 
’maltt fiir den verstorbenen Unteroisizier 
;Wilheinitiosa statt· Kain ronr aus dem 

Hinterofsiziers und Memeinenstande des 

ENegimentg der (iinzi-,ie, der siir hervor- 
ragende Tanserteit im Kriege 1870 aus 
1871 mit d.ni tsiserueu Kreuze erster- 
und zweiter Masse one-geschmückt war- 
den war. 

Oppelm Tie Straftannuer ver- 
urtheilte den praktitihen Arzt Tr. 
Dagele wegen falscher Anschutdigung 
richterlicher Beamten. sowie wegen Un- 
terschiagnng zu drei Jahren Gefängniß 
nnd siins Jahren EhrvertusL 
Irr-Uns Dritte-w igskolstrttu 

Altona. Ter ans dem Untert- 
LüpowiTauschsPrazeiie bekannte Jour- 
naiist Ledert ist gestatte-L Er ichrieb 
von hier ans unter dens Namen Larsen 
sitt Zeitungen, verabte aber Schwin- 
deieien, io dasz feine Berhattung erfol- 
gen sollte, wovon er jedoch Wind be- 
tont. 

D usu m. Ein Theil-reinrer an dem. 
berühmten Todessritt von Mars-ta- 
Tonr am 16. August tR7t), der im 
Jahre 1844 gebotene Schneidergefeite 
Diickeiinanth ist hier gestorben. 

provink West-kalten 
M ii n ster. Der Verein für Wiesen- 

ban, Mooes nno Hairetnitnren hielt 
hier feine Geiiemiveriaininlnng ab. 
Laut dem vom Provinzinliviesenhan- 
ineistek Beeine hierbei erttatteten Inh- 
kegheeichte iindnegenwuttig in der Pio- 
vinz Weitiaien nott- :i:3»,W» Heime 
leicht zn tnltivitendec cevlnndekeien 
vorhanden. Fiie gemeinidniittiche Me- 
iiokntionsnnlngem iiiteniivc istnttnkein 
Rieieis nnd Polnemntngen sind bis 
est in ver Provinz iun Zä,«(.n,nnn 

aet aufgewendet worden. Ter Ver- 
ein beiteln im hist-. 

D oe tm n n o. Das Schwingenin 
verurtheilte den Vetninvnliden Bnlnen 
cui Schnee, der ieinen säctnnieneki Ihn 
deini ermordet hatte-, zum Tobe- 

ddtde. Dei Arbeiter innuk fintzte 
auf dem Werke des Homer Vereins in 
einen mit ilitiiigem Metall gcinilten 
Behäitet und warne binnen nskninen 
Augenblicken hie ans wenige Rein- vrn 
der glnbenden Masse verzehrt. 

Hasses 
De es den. Jin Jahre 1899 denkt-en 

in Sachien 135 Akbeiteistrikee aus, die 
iich ani 929 Betriebe etftreckien nnd 
an denen die Bnimtveiter (Mankee, 
Zins-neun Dienieper n. i. w.) mit 49, 
die Metallakbeitek mit 36 nnd die Tex- 
tilarbeitee mit 9 betheiligt waren. Jn 
den betroffenen Betrieben waren bei 
Beginn dek Aug-stände 34,500 Pet- 
ionen vetetnjitign non denen jedoch 
unt 13,142 iiiti an den Ansitnnden 
selbst bettieitigten. Von ihnen waren 
7741 tue sofortige-i Arbeitseinfteitnng 
beruhigt, während 4294 kontrast- 
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briichig tomi.n. if -.-:: I.:.«;n1 Hutt- 
stand kamen nur is--H«Li.tti.ie runz, ci-« 
Arbeits-niederpqunn. —- Vtc irr rit- 
faunnelten Mailuft-hast Des hiesigen 
Pionierbataillong Nr. 1:.t wurde be- 
kannt gegeben, daß die vormals- der 
dritten Kompagnie annehorenden Pio- 
niere Luther nug Blafewih und Schrei- 
nert ans Freiherg, welche freiwillig 
bei dem ostaiiatisehen Pionierbetaches 
utent eingetreten waren. nicht mehr 
nuter deu Lebenden find. Crsterer er- 

hielteineu Schuß in den Kopf vor dem 
Feinde, letzterer erlag ans der Dinfahrt 
einer Krankheit. 

Auerbach. Der verstorbene Ren- 
tier J. G. Förfter hat zn Zwecken der 
inneren nnd äußeren Mission nnd des 
Gustav Adolf-Vereins je 5000 Mark 
nnd dein evangelisch-lutherischen Got- 
teskaften 4000 Mark testamentarischf 
vermocht. 

B ä re n stein. Jüngsthin feierte der i Privatier Karl Grund mit seiner Gat- 
tin in seltener Rüstigkeit seine diaman- 
tene Deut-zeit, umgeben von 10 Kindern f 
nnd 35 Enkeln und Urenkeln. 

Leipzig. Tie Strafkatnnier ver- 
urtheilte die beiden internationalen 
Juwelendiebe Williatns und Harkins 
aus London, die im Holtenbiirfchen 
Geschäft zu Leipzig Brillanten im 
Wer-the von 6000 Mark gestohlen nnd 
ähnliche Diebstahle in Antwerpen, Köln 
und Frankfurt a. M. verübt hatten, 
zu sieben beziehungsweise fünf Jahren 
Znchthnus und zur Stellung unter 
Polizeianfficht. 

Mittweidn. Bei einem hier nnd 
in der Umgebung ausgetretenen Gewit- 
ter fchlug der Blig in den Neidhardt’- 
schen Gasthof zum ,,Griinen Thal« ein 
und tödtete den dort in der Gaststube 
befindlichen 20 Jahre nlten Fabrikleiter 
Lungen 

» Schwarzen berg. Unlängft 
wurde hier der Nenbau der Oberw- 

)gebirgifchen Frauen- und Haushal- 
tungsschnle in Gegenwart der Königin 
Carola feierlich eingeweiht. 

J Werdau. Die Straftammer ver- 
urtheilte die beiden Fabriksbefiper 
Richard nnd Lonis Wenn-V welche ihre 
eigene Fabrik angezündet hatten, zu Iz 
beziehungsweife 3 Jahren Gefängniß 
und 5 Jahren Chroerlnft. 

Jstringisse Zinsen. 
Gera. Die direkte Waarenausfuhr 

ans dem hiesigen Konsrilatsbezirk nach 
den Ver· Staaten betrug im dritten 
Oriartal d. J. l,118,5569 Mark oder 
469,6«l:k Mart mehr als im gleichen 
Zeitranme des Vorfahres. CI find 
allein für iiver stu),(.)(m Mart wollene 
Kleiderftoffe mebr exbedirt worden. 

Lobenftein. Jm benachbarten 
Dorfe Wurzbach brannte das·HauS des 
Schieferdecker Pol-l nieder. Der Vater 
Pohls kam in den Flammen nm. 

Un te rm ha n H. Die 70 Jahre alte 
Nentiere Leibe wurde von ihrem Hunde, 
den iie an der Leine inhrte, nach hinten 
mitgerissen Die Bedauernswerthe fiel 
dabei auf den Hinterlon nnd erlitt 
eine so schwere Schadelverlekung, daß 
ihr Tod bald daranf eintrat. 

Weimar. Prinz Bernhard Hein- 
rich von SachsensWeimor-Eifennach ift 
anf der Wartbnrg an Lungenentziin— 
dnng gestorben. Der Prinz, der zweite 
Sohn des 1894 verstorbenen Erbgroß- 
herzogg Karl August, war 1878 ge- 
boren nnd ftand als Lientenant im Z. 
Gardeilllanensitiegiment in Bote-darn. 

Freie Städte. 
hambnrg. Die Regierung der 

Ver. Staaten hat ihren ganzen Vor- 
rath an Soringiield VorderladersGes 
wehren, etwa 50,000 Stint, an die 
Waffenfirma Motiv Magnug jr. in 
Dambnrg oertanft.——Bei einem hier 
veranstalteten internationalen Wett- 
ririgen, an welchem M Ringer theilnahs 
men, erhielt der Tiirle Kara Alnned, 
welcher feine sannntlichen Gegner warf, 
den ersten Preis von 2000 Marl·— 
Bei der Kaiiinierlarralfchleuie ging der 
Rangirer Blanl hinter dem ans-fahren- 
den Berliner Schnellzng über dag Ge- 
leife, wobei er von einem von Witten- 
berge kommenden Perioneivznge erfaßt 
und getödtet wurde. 

Kuxliavem Die ersten Bauten, 
die der Staat am neuen Hafen errichten 
lassen will, find fest vergeben worden, 
nnd zwar ist der Ban eines Hafen- und 
SeemannSamteS der hiesigen Firma 
Polacl u. Diedrich iibertragen worden. 

Bremen. Jn der nblichen feier- 
liehen Weite wurde im großen Saale 
des Rathhanies der nene Senator, bis- 
heriger Svndilns der Vremer Handels- 
lammer, Dr. Nebeltl)an, in fein Amt 
eingeführt. 

L li beit. Der Neilor unserer Stett- 
nilzschiifer, Daniel Weitehling, beging 
mit feiner Gemahlin du«-Z Dujahrige Ehe- 
juviliinni. 

Stunde-eh 
VareL Tie »Jade-Zeitung,« ein 

Organ der Arzeneien ging in den Besitz 
des Dr. All-new, Vertegers des frei- 
sinnigen »Gemeinnnkzigen,« über. 

Instituts-ri- 
N oft net. Der Professor der Chemie 

un der hieiiuen Universität, Dr. Ro- 
bert Hegley nt gestorben. 

Draunfchrveig. zuhalt. sitppa 
Bta u IIichweig. Der Export ans 

dem Konstitatsdczirt Braunietnveig nach 
den Ver. Staaten betrug ins dritten 
Quottal ltJW 1,561,.496 Mart, gegen 
l,6t50,7"00 Mnrt im dritten Qrtartal 
IZSILL Der Ausfall bestand hauptsäch- 
lich in Lederhandichuhen und ist auf 
die Faltiiteinents der Behandfichen 
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Dandselnihfabriten in Lcsterreich zurlirti 
zusiihreu.-—Tie Nachlaßverwaltung der 
Berlagssiriua Darold Brnhn in Braun- 
schrveig, deren Inhaber sich erschoß, ver- 
kaufte das Verlagsgeschäst fiir 150.000 
Mark an die Berlagssitrna Hirzel in 
Leipzig. 

Koswig. Der Einbrecher, Pan- 
toffelniacher Dieneaott Heine aus Alten, 
der im Dorfe Illinken den Gastroirth 
Kracht erstoehen hat, ist bei Roßlan 
ergriffen und in das dortige Gerichts- 
gefitngnisz eingeliefert worden- 

S a lzu s le n. Das Mkjiihrige Initi- 
liiuin von Hoffmanns Starkefabriten, » 

Aktiengesellschaft, wurde unter großerc 
Theilnahme gefeiert. Als Jubilauins- 
spende der Fabrit an ihre Arbeiter ist 
ein Krankenhaus mit einein Kosten- 
auswande von 200,000 Mark erbaut 
worden. Außerdem sind zuni Besten 
der Arbeiter von verschiedenen Seiten 
im Ganzen 45,()00 Mark gestiftet wor- 
den. Die Firma hat sich ans kleinenf 
Anfängen zur bedeutendsten ihrer Art; 
in Europa enivorgearbeitet. 

Orskhersogtthn »He-sey 
Darnrstadt. Der antisemitischei 

hessische Banernbund richtete an alle 
«Voltsgenossen« einen Aufruf zu einer 
Ehrung der Königin Wilhelniine der 
Niederlande wegen ihres Verhaltens 
gegen vie Buren. Es soll ihr bei Ge- 
legenheit ihres Besuches in König eine 
Ouldigung von allen hessisehen Bauern 
und allen Burenfrennden aus Deutsch- 
lands Gauen dargebracht werden. 

B e n s hei ni. Das Schrvnrgericht 
verurtheilte den 2ijahrigen Fabrik 
arbeiter Georg Zengerle wegen Körper- 
verletzung niit tödtlicheni Ausgang zu 
einer Gefangnißstrafe von Jz Jahren. 
Er hatte bei einer Prügelei einen ande- 
ren Arbeiter so schwer durch einen 
Schlag mit einem Uleligeweih aui Kon 
verletzt, daß nach einigen Tagen der 
Tod eintrat. 

Vingen Ter Schiner Variet, der 
angellagt war, das Boctsunglück bei 
Bingen verschuldet zu haben, ist von der 
Strafkatnrner zu einein Jahre Gesang- 
nisz verurtheilt worden« 

J u g e n h e i ni. Der» Tagelöhner 
Peter Bauer gerieth in einer Maschi- 
nensabrik zwischen einen 24 Centner 
schweren gußeisernen Deckel und ein 
etsernes Rad. lkr wurde derartig an 
der Brust gequetscht, daß er eine Stunde 
daraus verstarb. 

Mo in z. Der verstorbene Kaus- 
ntann Ad. Götz, Theilhnber der Firma 
A. Görz u. Co. in London, hat seiner 
Vaterstadt Maiuz die Halste seines 
Vermögens im Betrage von circa 4t)t"),- 
000 Mart sur wohlthatige Zwecke testa- 
nientarisch vermocht. 

FOUN- 
Miincheu. Tas- ueue bayerische 

Nationalmuseuni in der Prinz-Regeti- 
tenstrasie wurde durch den Prinzstitegens 
ten seierlichst eröffnet-Die Hinterblie- 
benen des verstorbenen Nentieriz Ma- 
thias Pschorr übergaben dein hiesigen 
Magistrate 1,0»0,W0 Mart zur Er- 
richtung einer Stiftung Iuit dem Na- 
men »MathiaE Pschorr Stiftung 
Hackerlbrau.« Die Zinsen sind zu ver- 
schiedenen Wohlthätigkeit-Zwecken und 
zur Verschönerung der Stadt bestimmt. 
—Gestorben sind anhier der Ober-land- 
stallmeister und Genetulmajor a. D. 
Freiherr v. AndriansWerbung, iowie 
der Postossizial a. D. Ludwig Freiherr 
v. Tantplzoeug und der vanaiiuls 
prosessor Valentin Mat)rinq. 

Aschassenburg. Ter Stadt- 
magistrat bat die Direttion des Gag- 
werts angewiesen, mouattich nie mehr 
a1630 Centner tiotS an einen Abneh- 
mer zu verlaufen, um siir den Winter 
und die in Aussicht stehende Kohleunoth 
vorrittuigeu Kots sur die Minderhemits 
telten zu haben. 

A u g S b i· r g. Der Wiährige Schuh- 
macher Georg Riederer wurde wegen 
wiederholten Fahrraddiebstahlg vorn 

Landgericht zu einein Jahr sechs Mona- 
ten Zuchthaug und zehn Jahren Chr- 
verlust verurtheilt. 

Jllertissen. Ter Strickuletsr J. 
Veeßer stieß aus einer Radtour mit dem 
Basler Hugo Sommer derart zusam- 
men, daß Legterer ans der Stelle todt 
blieb, während Veeßer schwere Ver- 
lesungen arn Kopie und an den Armen 
erlitt. 

Landshut Beim Schlnstfchieizen 
der Schüsengeselliettnit schaute der als 
Zielet aufgestellte Dienstuan Aktenlieck 
lnt Augenblick, als geschossen wurde, 
hinter feinem Stand hervor. Die älngel 
traf ihn nnd tddtete ihn sofort. Den 
unglücklichen Setiliyem lvosttvirtli Dorn, 
trifft kein Verschulden. 

Pappenheiin. Jn Ueberinatzs 
hoer fand ein Arbeiter im Walde 
Rette der Leiche des zweijährigen Sohn-« 
chenS des Bauer-Z Pfistey das fett Mitte 
Juli verschwinden tune. Der Kopf 
steckte auf einein Ast. Arn Boden lag 
das von Thieren des Waldes benagte 
Gerippe. 

Regengbnrg. Jn der Vieltlnnties 
ner Flur wurde ein nettes Kohlenle 
von 3 bis 8 Meter Mächtigleit entdeckt 
Es wurde ein tiottlenreietitlnnn von 
etwa -18,t)tns,tt(ttt tinbilineter konsta- 
tirt. » 

S n lle a ch. Das Sttnonrqericht der- 
urtheilte den Bnnlier Mandellnnnn 
wegen Verliretliens gegen dir-Z Denkst- 
getey und Betitinereien in Tl Fallen zn 
elf Jahren Zitctztunns nnd zeltn Jeitnen 
EhrenrechtgverlntL 

Vieelttach. Jn Truchselszried ist 
neultttt die zweite der vor einiger Zeit von 
einein wütlienden Hunde gebissenen iiini 
Personen, der 28jährige Tiensttnecht 
Georg Nepvl, unter schrecklichen Qna 
le- Hefe-eben Das erste cdier der 
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Seuche war see Mahiiae Its-sei Schön- 
berger, der in der P.i;«teur'schen heil- 
anftalt in Berlin starb. 

W iirzli u r g. Wegen Duells wur- 
den die Studenten Hartig, Plaß, 
Heinentanm König, Friedrich und 
Röple zu je drei Monaten, wegen Bei- 
hilfe hierzu der Restaurateur Peter 
Schneider zu 24 Tagen Festusgshait 
verurtheilt. 

su- dcr Rheine-fah ,- 
G ö l l h e i In. Der Illjährige Steuer- 

einnehmer Franz Hartard wurde zu 
einem Jahr drei Monaten Gefängniß 
verurtheilt. Hartard hatte seit einer- 
Reihe von Jahren zum Nachtheile der 
Gemeinden :)tifsiugen, Biedegheim und 
Göllheim größere Summen im Ge-» 
iainmtbetrage von mehr als 15,000. 
Mart untersitilagen. 

Kaiserglauterm Der 12jähs 
rige Werttaggichüler Otto Forell in 
Meulbach hatte aus Widerwillen gegen 
den Schuldefuch den Plan ausgeheckt, 
das Schullrautz in Brand zu stecken. 
Jm Juli d. J. mißlang fein Veriuchz 
das van ihm auf dem Speicher gelegte 
Feuer konnte im Keime erstickt werden. 
Dagegen glückte fein zweiter Versuch 
am 7. August. Die Gemeinde erlitt 
dadurch einen beträchtlichen Schaden. 
Die Straftammer verurtheilte Forell 
kürzlich zu einem Jahr Gefängniß. 

Ludwigghafeu. Der Baumw- 
rialienhåndler Johann Lergenmüller 
erhielt von der Straflammer fünf Mo- 
nate Gefängniß zuertannt. Er hatte 
d« ·-h Fahrliiiiiateit einen Brand ver- 
u.,a-.ht, durch den die Frau und drei 
Kinder des Postboten Leiner das Leben 
verloren. 

Priester-chem- 
S t n ttg a r t. Der in Konkurs be- 

findliche Bankier Karl Schmoller ließ 
sich von einein Schnellzuge überfahren 
nnd war sofort todt.-Justizreserendar 
Tr. Linl wurde von der elektrischen 
Bahn überfahren und erlitt so schwere 
Verletzungen, dafz er alsbald starb. 

L u d w i a s l- n r g. Regierungser 
sident v. Riefert ist, 58 Jahre alt, ge- 
storben. 

R o t t w e i l. Freiherr O. v. Münch, 
der seinen Knecht durch Nevolversehiisse 
lebenggesährlich derwnndete, ist nach 
Beschluß der Straslanrmer außer Ver- 
folgung gesetzt. Er ift der Jrrenanstalt 
Nottenmlinster übergeben worden. 

T r o s s i n g e n. Die Mundharmos 
nila-Fabrit von Matthias Hühner stellte 
dem Reichgniarinennit 6000 Stück ihrer 
Fabrikate als Liebesgabe siir das 
deutsche Expeditionglorps in China zur 
Verfügung. 

U l m· Eine allgemeine Ausstellung 
slir Kochlnnst, Hotel- und Wirthschastss 
wesen wurde hier eröffnet. 

Indem 
K a r l s r u he. Von den sechs Städ- 

ten Baden-J niit mehr als 15,000 Cin- 
wohnern haben fiinf ortsstatutarisch 
den Bednrsnisnaelnveig sur die Errich- 
tung neuer Wirthschaften. Jn Karls- 
ruhe toinrnt eine Wirthschast auf 803 
Einwohner, in Freiburg aus 227, 
Heidelberg l7-·’i, Pserzheini 188, Kon- 
stanz III-, Ultannlneim lth Einwohner. 
-—Aus der Varus-T k!!«·:’tan-:sstellnng hat 
die betannte Firma Nrristosle flir ihre 
künstlerische-n »J.tlitr:.deiter 88 Medaillen 
erhalten. 

Brühl. »Um einmal Feuer zu 
sehen,« wie sie sagte, hatte die 12 Jahre 
alte Vollgschiilerin Anna Mehrer die 
Scheune des- Kohlenhandlers Eppcl an- 

gezündet, wodurch ein Brandschaden 
von 6000 Mark entstand. Das Mäd- 
chen wurde jiingst zu acht Monaten Ge- 
fängnis verurtheilt. 

Mann heim. Bei einein Streit- 
handel schliyte der Jtaliener Valentin 
Deteslo dem Tageldhner Philipp Grab 
den Unterleib anf. Jn hoffnungslosein 
Zustande wurde der Verlelee in'5 Kran- 
lenhang gebracht. Detele wurde ver- 
haftet. 

P s orzhe i in. Das Finanzanit hat 
den Kaufmann Schnuracher wegen 
Steuerdefrandation in eine Geldstrafe 
von 2775 Mart nnd Nachzahlung der 
vorenthalteneu Summe von 250 Mark 
genommen. 

ikfasz-,Lothriugen. 
» Straßburg. Beiden Bezirks-wah- 
len siegt-In nnhier der freisinnige Kan- 
didat Justizkatti Riff nnd der Bäcker- 
meifter Bart (gonoetnenientnt). Jn 
Diebenhofen wurde der Mechtsanivalt 
Haus (freisinnini, in Olietelinheiin Blit- 
germcifter Gierlich nionverneinental), 
in Mek der tttltdcntfche Oeifter ge- 
wählt. Ferner gingen onsI der Wahl- 
urne hervor: in Muttotizheiin Guts- 
befiyer Waltek (tleiitnl), in Sulz 
Unterstaatgfetretijr Dr. ’Iet1«i(national- 
liberal), in Pfalzbntg Landesnnsschuß- 
mitglied Violland, in Saat-Unint! 
Landesangschnßniitglied Ernst v. 
Schlninberger tgonvernementnl), in 
Wolintinster Fabrikant Dr. Max Jau- 
nez (gonvetnenientnl), in Mantginüni 
ster Lande-Zungichnnniitglied Klen thu- 
verneniental), in Miilhnnsen Ruft 
(Agmrier), in t—5.nsi-:«hcini Lande-Jung- 
schußinitglied Rudolf (gonvetnenientul). 
Jn Kolniar siegte der demokratische 
Rechtsanwtilt BlnnientlniL Diese Wahl 
bedeutet den völligen Zinsnnnnenbrncy 
des altelititsiichetn nicht selten protests 
lerisch nngclianehtcn littrnt.nrtitnlnris- 
mus, der in Kotniat seine Hochbnrg 
hatte. 

Demnach 
Wien. Der verstorbene ehemalige 

Generalfektetär der österreichiich-iiiigas 
tischen Bank. Ritter v. Lin-any ieyte 
um Erben seines Niichluiieg von 6(,;0,- 

Gulden eine zu ettichtenve Stif- 
i 
si« 
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klang ein, deren Erträgnisz zur einen 
halfte für Studien- und Reiseltipens 
dien an deutsche Hoch- und Mittelschlis 
ler und zur anderen Hälfte filr Unter- 
stützung armer, in Wien zuständiger 
Leute verwendet werden soll.—Der dem 
Wiener Männergefangvetein seit 53 
Jahren als ausiihendes Mitglied an e- 

hürende Kunstlithogravh nnd Ma er 

Joseph Bauer feierte mit seiner Gattin 
das Fest der goldenen Hochzeit und 
gleichzeitig feinen LU. Geburtstag-—- 
Tet ehemals hervorragende Biene- 
Rechtsanwalt Dr. lkkdmund Markt-rei- 
ter, der vor zehn Jahren wegen Unter- 
schlagnngen nach Amerika flüchtete, ist 
in New York gestorben. 

B oze n. Hierortg fand die seierliche 
Enthaltung des dem Kampfgenofsen 
Andreas Hafer-A Peter Mayr, von sei- 
nen Landsleuten errichteten Denkmals 
statt. 

Bn dapest. Auf dem Ostbahnhofe 
wurde der Wagenverschieber Jofeph 
Szabo sammt Frau und Kind während 
der Waggonoerschiebung überfahren 
und getödtet. 

Götz. Dahier fand in Gegenwart 
des Kaisers die Cathüllung der Votivs 
tafel zur Erinnerung an die 400«äh- 
rige Zugehörigkeit von Görz und ra- 
die-ca zu Oesterreieh statt. Baron Loka- 
telli, Bürgermeister von Cormons, wel- 
cher die Huldigungsadreffe seiner Ge- 
meinde überhrachte, wurde, als er im« 
Wagen vorn Bahnhof in die Stadtl 
fuhr, vom Herzschlag getroffen und war-. 
binnen wenigen Minuten eine Leiche. l 

J n n iJ b r u a. Der Aufbau der bei-« 
den-Thurme der hiesigen Universitäts- 
tirche ist in Folge der Munifizenzdes 
bekannten Philanthropen v. Sieberer, 
des Stifters des Jnnsbrucker Waisen- 
hauses, für die nächste Zeit zu erwarten. 
v. Sieherer hat zur Deckung der Bau- 
loslen bei der Juusbrucker Sparkasse 
die Summe von 10(),0l)0 Kronen depos 
nirt. Der Bau der Jnnsbrucker Uni-. 
verfitätgtirche wurde 1640 eingestellt. 

K o l o tu e a. Jn Zalncze ülersielen 
bewaffnete Bauern das Wirthshaus des 
Jsraeliten Siegel, den sie zu Tode 
marterten. Seine Frau und eine Magd 
wurden gefährlich verleyt Die Bauern 
raubten alle Werthsachen. 

L e m b e r g. Der Justizminister rich- 
tete an die Gerichte in Galizien einen 
Erlaß, in dem es zur Pflicht gemacht 
wird, mit aller Strenge gegen jene 
Personen vorzngehen, die jüdische Mäd- 
chen zwecks Bekehrung zum katholischen 
Glauben entfiihren. 

PrzemysL Tem hiesigen Straf- 
gericht wurde der 16jahrige vanasials 
schüler Rudecti wegen mehrfacher, in 
Gemeinschaft mit dein Polizeitorporal 
Zolliewgti begangener Einbruchsdiebs 
stahle eingeliesert. 

UngarischsOradifchDerBuchs 
haltet der Landwirthschaftlichen Za- 
lozna, Franz Kolaci, welcher wegen 
einer Tefraudation von 40,000 Kronen 
fteckbrieflich verfolgt wurde, hat sich in 
Pilsen erschaffen. Ter Kassier der Za- 
lozna, A. Stojai. wurde in Haft ge- 
nommeu. 

Z n a i m. Jiingsthin fand die feier- 
liche Croffnnng des hiesigen neuen 
StadttheaterH statt. Das von der Stadt- 
gemeinde mit einem Kostenaufwande 
von 240,000 Kronen erbaute, sehr 
hübsche Theater hat einen Gesammtfass 
sung-staunt von 616 Personen. i 

Zehn-erz. 
B e r n. Die 13 eidgenössischen Kon- 

trotlbureans fiir Gold- Und Silber- 
waaren haben im Monat September 
d. J. WJZZ goldenennd 294,276 sil- 
berne Uhreisfchalen abgestempelt, gegen 
5ti,577 goldene nnd 258,078 silberne 
im gleichen Zeitraum des Vorjahres. 
Auf das Bureau Viel entfielen pro 
September lWU 2550 goldene, 46,128 
silberne nnd pro September 1899 2544 
goldene, 4tj,:345 silberne Uhrenschalen. 
—Anf dem Bielersee übersiel ein bill- 
garifcher Student Namens Kostoff in 
einem Kahn einen anderen bulgarischen 
Studenten Namens Tarnianosf und 
vertvundete ihn mit einem Messer nnd 
Ruderschliigen tödtlich. Er versuchte 
durch Schwimmen zu entfliehen. Der 
Mordversuch wurde jedoch vom Ufer 
aus bemerlt und Kostoff verfolgt und 
verhaftet. Vermnthlich liegen politische 
Motive dem Menchelmordversuch zu 
Grunde. 

zjuricy. Rennen wurde in Zürich 
der durch die tslettrizität verdrängte 
Pferdedetried nuf sämmtlichen Strecken 
des Ziiricher Irnin wnyzgänzlich einge- 
stellt- 

L n zer u. Der verstorbene Direktor 
Aruold tu Luzern hinterließ eine lepte 
Ettillengveroronuugk wodurch dem Kau- 
tongspital die Suuune von 10,000 
Franks zugewendet wird; weitere 12,- 
000 Frone-s sind fiir verschiedene andere 
wohltlnitige und geiueiuniiyige Zwecke 
verordnet· 

B o se l. Ju Brunnen am Vierwnlds 
stütterfee ftssrb unrti turzein Kranken- 
lnger A. Ludin, Zttedutteur der »Publ- 
lnndfchnfttichen ,.«ieitunn.« Ter Ver- 
storbene erreichte ein Alter von 52 Jah-. 
ren. 

St. Gatten. Ter Beiiyer des 
»St. Gatteuer Situation-« E. Zollis 
toter-Wirtin nat dein ichweizerifchen 
Preßuerein zu Händen seines Pensions- 
fonds eine Scheutung von 5000 Franks 
gemacht· 

Waoot Jin Vadezinuner ihrer 
Wohnung, welche iie als neuvernnihlte 
Ehegatten bezogen hatten. fand man in 
Lauianne den dortigen Rechtgprofessor « 

Nikolaus herzeu und dessen Gattin 
beide durch Kohlennxndnns vergiftet. 
Frau Herzen war bereits eine Leiche. 

Zär- Zustrud des Gatten war gelehr- 


